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ZÜRICH, ALBIS UND KNONAUER AMT

ZEHN WANDERUNGEN 
IM KANTON ZÜRICH 

ZÜRICHSEE
05

Stationen  Dauer/h    
 Zürich Wollishofen   x  3:25
 Kilchberg Kirche 0:45 x 2:45 h 
 Nidelbad  1:05 x 2:20 h
 Etzliberg  1:35 x 1:50 h 
 Äbnet 2:35 x 0:55 h
 Horgen Oberdorf 3:05 x 0:20 h
 Horgen  3:20    h
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Auf einen Blick  
Schwierigkeit  ��

Distanz   12,8 km
Bergauf  290 m
Bergab  330 m
Karte (Zürcher Wanderwege):  
 Zürich Nr. 4
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Höhenwanderung mit fantas tischen 
Ausblicken auf den Zürichsee
Der langgezogene Zimmerbergrücken in den stadtnahen Gemeinden ist schon lange zum 
bevorzugten Wohngebiet geworden. Deshalb führen die wenigen Wanderwege oft auf asphal-
tier ten Strässchen durch gartenreiche Eigenheimquartiere. Möchte man aus der Stadt diesen 
ersten Teil umgehen, so können am Bürkliplatz die Buslinien 161 (bis Kirche Kilchberg) oder 
165 (bis Nidelbad, Haltestelle Rüschlikon Belvoir) bestiegen werden. 
Der eigentliche Ausgangsort der Wanderung ist die Tramendstation Wollishofen. Nach kurzer 
Zeit auf Trottoirs führt ein gepflegter Kiesweg über einen sanften Moränenrücken mit freier 
Sicht auf den Zürichsee. Danach folgen wir dem Wanderweg durch ruhige Wohnquartiere, bis 
wir die Kirche Kilchberg erreichen. Nach dem Friedhof führt uns der Weg auf einen Aussichts-
hügel und alsdann durch noch unverbaute Wiesen und Felder und weiter zum bekannten «Park 
im Grüene».
Wieder durchwandern wir Wohnquartiere, bis wir das Restaurant Etzliberg mit Gartenrestau-
rant an grossartiger Aussichtslage erreichen. Am weiterführenden Höhenweg mit seiner 
pracht vollen Aussicht orientiert eine Panoramatafel eingehend über die Namen der vielen 
Berg gipfel und Dörfer.
Nach der Überquerung der Gattikerstrasse wandern wir durch den Bannegg-Wald und er  rei-
chen nach einem kurzen Abstieg den Waldrand oberhalb Thalwil, wo wir wieder die freie Sicht 
auf den Zürichsee und den Pfannenstiel geniessen. Wir folgen nun den Wegen, vor wiegend 
dem Waldrand entlang und meist ansteigend bis zum Aussichtspunkt Äbnet. Die ebene Wie-
sen kanzel mit Bänken, Tischen, Feuerstelle und Brunnen unter drei grossen Linden liegt ziem-
lich genau oberhalb der Biegung, die den Zürichsee etwa in seiner Mitte kennzeichnet, wes-
halb die Aussicht seeauf- und abwärts von Rapperswil bis Zürich offen und überwältigend ist. 
Auf gleicher Höhe führt der Weg vom Äbnet weg und senkt sich später durch ein Industrie-
quartier zum Bahnhof Horgen Oberdorf. Steil abwärts, am Friedhof vorbei, steigen wir hinab 
zum Bahnhof Horgen. Wer mit dem Schiff weiterreisen möchte, geht unter den Geleisen hin-
durch zur nahegelegenen Schiffstation. 

Hin- und Rückfahrt (ÖV):  
Hinfahrt:  Tram 7 ab Zürich HB nach Wollishofen 
Rückfahrt:  S2 oder S8 bis Zürich HB, Schiff 
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